
Zweiter Platz  beim Hessischen Schulschachpokal 2016 
Zum Schachturnier um den Hessischen Schulsch ach pokal trafen sich am 15. November 

2016 knapp 500 Schülerinnen und Schüler aus ganz Hessen in Bad Hersfeld , sie 

verteilten sich auf insgesamt  118 Mannschaften . Die erste Mädchenmannschaft des  

Lessing-Gymnasiums errang dabei den 2. Platz und kehr te mit einem großen Pokal  

nach Frankfurt  zurück !   

 

 
 
Insgesamt 31  Schachspielerinnen und Schachspieler des Lessing -Gymnasiums nahmen 

am Turnier „Hessischer Schulschachpokal 2016“ in Bad Hersfeld teil.  Bere nike Bliesener 

und Ella Hochtritt und Tamar Yukelson waren mit 7 von 8 möglichen Brettpunkten die 

erfolgreichsten Spielerinnen vom Lessing -Gymnasium. Bei den Jungen zeigt  Till Beh -

ringer (7b) mit 5,5 von 7 möglichen Brettpunkten eine heraus ra gende Leistung.  Mit 5 

von 7 möglichen Brettpunkten folg ten Till Frühauf (9b) , Gustav Gjald baek (9a) und Lars 

Schäfer (Q3) .  

 
 

In der Wertungsklasse M  belegte das 

Lessing -Gymnasium  den 2. Platz. Die 

Mannschaft mit Tamar Yukelson (Mann -

schaftsführerin, 1. Brett , 8b ), Berenike 

Bliesener (2. Brett, 7 a),  Hana Wilson 

(3. Brett, E1 b) und Ella Hochtritt (4. 

Brett, 8c ) bekam  vom Turnierleiter, Herrn 

Simon Claus ( 1. Vorsitzender der Hes -

sischen Schach jugend ), einen Pokal über -

reicht.  

Das Turnier fand in Bad Hersfeld  statt. Es 

wurde in Vierermann schaften mit 15 Mi -

nuten Bedenkzeit pro Spieler und Partie 

über sieben  bzw. neun  Runden gespielt.  



 

 

     

In der Wettkampfgruppe O 

erreichte die Mannschaft mit 

Cedric Wenz (Q3 ), Lars 

Schäfer (Q3), Björn Schä-

fer (Q3) und Simon Povh 

(E1 a)  den 6. Platz.  

 

 

 

 

 

 

In der Wettkampfgruppe M 

errangen Asra Asadi (8a ), 

Mia Behringer (5c ), Priena 

Pan (8b ) und Daria Letz-

gus (8b )  den 5. Platz  (vgl. 

dazu das Photo unten) .  

 



 

    

 

 

             

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

In der Wertungsklasse III traten drei  Mann -

schaften vom Lessing -Gymnasium an.  

Lessing I  gewann den 6. Platz  [ Till Frühauf 

(9b), Nikolaos Theodoridis (9c), Angel 

Morelli (8b)  und Jakob Zapke (8b) ].    

Lessing II errang den 10 Platz [ Gustav 

Gjaldbaek (9a), Ouail El Ghouti (8a ) , 

Haris Dedovic (8a) und  Kevin Vinson 

(8d ) ] . 

Lessing III belegte den 16. Platz [ Caspar 

Stoller (8a), Long Pham (7a), Philipp 

Brandes (9b) und Viktor Sievert (9c) ] .  
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In der Wertungsklasse IV traten 

zwei  Mannschaften vom Lessing -

Gymnasium an.  

Hier belegte die Mannschaft mit 

Friedrich Schlieper (6a), Till 

Behringer (7b), Timon Bösch 

(7a) und Frederik Liesenberg 

(6c) den 19. Platz.  

 

Die Mannschaft mit Elias Tam-

bour (6c), Diego Sikora (6c) 

und Yunus Mohamadu (5b) 

belegte den 29. Platz. Diese 

Mannschaft hatte es besonders 

schwer, war doch ein Spieler 

nicht zum Turnier erschi enen. So  

waren hier nur 3 von 4 Brettern 

besetzt. Für einen Mannschafts -

sieg  mussten diese 3 Spieler in 

einer Runde entweder 3 Siege 

oder zwei Siege und ein Remis 

herausarbeiten. Und tatsächlich 

gelang ihnen das Unmögliche in 

zwei Runden.  

 

 

Für die gastgeb ende Modellschule Obersberg 

in Bad Hersfeld begrüßte die Schulleitung alle 

Schachspielerinnen und Schachspieler , die 

aus ganz Hessen angereist waren.   

Viele helfende Hände hatten die Turnhalle  

bestuhlt, die Bretter aufgebaut, die S chach -

uhren verteilt und  eine Cafeteria organisiert.  

 



 
 
 
 

 
 

 
  
Blick e in den Turni ersaal  

 

Es war ein tolles Turnier. Leider trübte unsportl iches Verhalten zweimal den Turniertag. 

Ohne rechtzeitige Abmeldung nicht zum Turniertag zu erscheinen und das Nichtbeachten 

der Gewinner  bei der Siegerehrung sollte unter Sportlern nicht vorkommen.  

Nichtsdestotrotz gab es viele packende und schöne  Part ien. Mittlerweile treffen die 

Schach spielerinnen und Schachspieler vom Lessing -Gymnasium bei Turnieren schon auf 

alte Bekannte aus den verschiedensten Städten Hessens.   

 

Die weite An -  und Abfahrt wäre ohne die Unterstützung des Bundes der Freunde nicht 

mög lich gewesen. Die Schach -AG und die Spielerinnen und Spieler danken  sehr herzlich   

für diese Wertschätzung und Hilfe  durch den Bund der Freunde !  


